
Patienteninformation für 
Arzneimittel der asiatischen Medizin ohne Indikation 

 
Information für Patientinnen und Patienten 
Traditionelles chinesisches Arzneimittel zur Anwendung nach den Therapieprinzipien der chinesischen Medizin. 
Anwendung und Sicherheit beruhen ausschliesslich auf traditioneller Erfahrung und wurden nicht behördlich geprüft. 
Das Arzneimittel soll daher nur auf Verschreibung oder Empfehlung einer speziell in der chinesischen Medizin 
ausgebildeten Fachperson verwendet werden. 
 
Wann wird dieses Arzneimittel angewendet? 
Sie haben dieses Arzneimittel auf Verschreibung oder Empfehlung Ihres in der chinesischen Medizin ausgebildeten 
Arztes oder Therapeuten bzw. Ärztin oder Therapeutin erhalten. Wenden Sie das Arzneimittel genau nach den 
Anweisungen der für die Verschreibung resp. die Abgabe verantwortlichen Fachperson (Arzt, Therapeut, Apotheker 
bzw. Ärztin, Therapeutin, Apothekerin) an. 
 
Was sollte bei der Anwendung beachtet werden? 
Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln können vorkommen. Informieren Sie daher die Sie behandelnde bzw. 
das Arzneimittel abgebende Fachperson, wenn Sie ausser diesem Arzneimittel noch andere verschreibungspflichtige 
oder selbstgekaufte Arzneimittel einnehmen oder anwenden und auch wenn Sie an anderen Krankheiten oder 
Allergien leiden. 
 
Wann darf dieses Arzneimittel nicht oder nur mit Vorsicht angewendet werden? 
Für die Anwendung bei Kindern muss die Dosierung individuell von einem sowohl in der chinesischen Medizin wie 
auch in der Behandlung von Kindern erfahrenen Arzt oder Therapeuten bzw. Ärztin oder Therapeutin festgelegt 
werden. Hierbei werden die Wirkstärke des Arzneimittels und auch das Alter und Gewicht des Kindes berücksichtigt. 
Da der kindliche Organismus empfindlich auf die Verabreichung von Arzneimittel reagiert und Veränderungen, 
insbesondere auch Verschlimmerungen des Krankheitszustandes, rasch auftreten können, muss die Therapie 
während der gesamten Dauer vom verantwortlichen Arzt oder Therapeuten bzw. der verantwortlichen Ärztin oder 
Therapeutin überwacht werden, um ein rechtzeitiges Eingreifen zu ermöglichen.  
Bei Erwachsenen wenig gravierende unerwünschte Wirkungen wie z.B. Erbrechen oder Durchfall können bei Kindern 
schwerwiegende Konsequenzen haben und sind daher sofort dem behandelnden Arzt oder Therapeuten bzw. der 
Ärztin oder Therapeutin zu melden.  
Bei neu auftretenden Symptomen oder plötzlicher Verschlimmerung der aktuellen Symptome informieren Sie 
unverzüglich Ihren Arzt oder Therapeuten bzw. Ihre Ärztin oder Therapeutin.  
Falls Sie unter bekannten Allergien leiden, sollten Sie dieses Arzneimittel nur nach Rücksprache mit Ihrem Arzt oder 
Therapeuten bzw. Ihre Ärztin oder Therapeutin verwenden. Bei Leber- oder Nierenproblemen ist die Einnahme dieses 
Arzneimittels nur unter ärztlicher Kontrolle zu empfehlen. Vor einer Operation informieren Sie Ihren Arzt bzw. Ihre Ärztin, 
dass Sie zur Zeit chinesische Arzneimittel einnehmen.  
 
Darf dieses Arzneimittel während der Schwangerschaft oder in der Stillzeit angewendet werden? 
Vorsichtshalber sollten Sie während der Schwangerschaft und Stillzeit möglichst auf Arzneimittel verzichten. 
Systematische wissenschaftliche Untersuchungen zum Nachweis der Unbedenklichkeit der traditionellen asiatischen 
(chinesischen, tibetischen oder ayurvedischen) Arzneimittel in der Schwangerschaft und Stillzeit wurden bisher nicht 
durchgeführt. Informieren Sie Ihren Arzt oder Therapeuten bzw. Ihre Ärztin oder Therapeutin wenn Sie schwanger sind, 
damit Ihnen Kräuter, die in dieser Zeit nicht angewendet werden dürfen, nicht verschrieben oder empfohlen werden. 
 
Wie verwenden Sie dieses Arzneimittel? 
Die Dosierung, welche Ihr Arzt oder Therapeut bzw. Ihre Ärztin oder Therapeutin für Sie festgelegt hat, ist auf den 
Packungstexten des Arzneimittels separat aufgeführt. Halten Sie sich an die verschriebene bzw. empfohlene 
Dosierung und informieren Sie den Arzt oder Therapeuten bzw. die Ärztin oder Therapeutin wenn Sie glauben, dass 
Arzneimittel wirke zu stark oder zu schwach. 
Halten Sie sich für die Anwendung der einzelnen Zubereitungen an die von Ihrem Arzt oder Therapeuten bzw. Ihrer 
Ärztin oder Therapeutin angegebenen Anweisungen. 
 
Welche Nebenwirkungen kann dieses Arzneimittel haben? 
Auch bei der Anwendung chinesischer Arzneimittel können Nebenwirkungen auftreten. Bei bestimmungsgemässer 
Anwendung sind bisher bei einzelnen Mitteln u.a. Übelkeit, Appetitlosigkeit, Schweregefühl im Magen, Aufstossen, 
Verstopfung oder Durchfall, Allergien, Hautausschläge und Kopfschmerzen beobachtet worden. Schwerwiegende 
Nebenwirkungen sind bei korrekter Anwendung meistens vermeidbar, sofern die beschriebenen 
Vorsichtsmassnahmen eingehalten werden. Es ist wichtig, dass Sie aufgetretene Nebenwirkungen der Sie 
behandelnden oder das Arzneimittel abgebenden Fachperson melden. 
 
Was ist ferner zu beachten? 
Sofern von Ihrem Arzt oder Therapeuten bzw. Ihrer Ärztin oder Therapeutin nicht anders festgelegt, ist dieses 
Arzneimittel zur sofortigen Anwendung bestimmt und sollte nicht für spätere Erkrankungen aufgehoben werden. Alle 
Arzneimittel, also auch Granulate und Kräuter, sollten trocken, vor Licht geschützt, bei Raumtemperatur (15-25°C) 
und für Kinder unzugänglich aufbewahrt werden.  
Das Arzneimittel darf nur bis zu dem auf dem Behälter mit „EXP“ bezeichneten Datum verwendet werden. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich an die Sie behandelnde bzw. das Arzneimittel abgebende Fachperson. 
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